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Furschweiler �  06857/705
Hirstein �  06857/242
Namborn �  06854/76098
BEAUFTRAGTER für Menschen mit Behinderungen
Johann Schwan �  06851/830534
SENIORENBEAUFTRAGTER
Ralph Dörr �  06851/3218
Altenhilfezentrum „St. Laurentius“ 06857/699868
SENIORENSICHERHEITSBERATER
Norbert Lesch �  06852/7578
Sozialer- und Behinderten-Fahrdienst �  06851/939680
REVIERFÖRSTER
Hans Michel �  06857/1508
MÜLLABFUHR / ABFUHR GELBER SACK
Fa. RMG �  06821 / 9193873
EVS Kunden-Service-Center �  0681 / 5000-555
WVW Wasser- und Energieversorgung
Verbrauchsabrechnung �  06851/8003-141, 142, 143
Technik-Hausanschlüsse �  06851/80030
Störungsdienst (24h) → 06851/80030
Störungsdienst Abwasser �  0175/2951136
energis GmbH
Verbrauchsabrechnung Gas + Strom �  0681/90692660
energis-Netzgesellschaft mbH
Störungsnummer Strom: �  0681/ 9069 - 2611
Störungsnummer Erdgas: �  0681/9069 - 2610
Technik-Hausanschlüsse: �  0681/4030 - 4030
Postagentur � 015901373767
Montag bis Freitag von 09.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Samstag von 09.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Datenschutzbeauftragter
Hans-Jürgen Kiefer � Tel.: 06881 / 870 32 70
Fax: �  06881 / 870 83 39
E-Mail: � datenschutz@namborn.de
Saarländischer AnwaltVerein
24- Std. anwaltlicher Notdienst in Strafsachen
�  Telefon: 0172- 6806275
Landesamt für Vermessung, Geoinformation
und Landentwicklung (LVGL) �  0681 - 9712 400
Schriftdolmetscher für Hörgeschädigte
www.schriftdolmetscher-saar.de
Abgabetermin für Manuskripte
Es ist erforderlich, dass Sie Ihre Manuskripte bis spätestens mittwochs 
um 12.00 Uhr über das CMS-System (www.cms.wittich.de) gesendet 
werden.
(Bitte die Hinweise bei Änderung an Feiertagen im Innenteil beachten).
Für später eingehende Manuskripte kann eine Veröffentlichung nicht mehr 
garantiert werden.

Nachrichten aus dem Rathaus

Wichtige Rufnummern

Notrufe
Polizei �  110
Feuerwehr � 112
Rettungsdienst→ 112
Krisentelefon f. Menschen mit psych.
Erkrankungen �  0172/6839078
Tag und Nacht erreichbar
Frauenhaus Neunkirchen �  06821/9225-0
Nele e.V. Beratung gegen sex. Ausbeutung �  0681/32043
von Mädchen �  oder 32058
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ �  08000 116 016
pro familia, Neunkirchen �  06821/27677
KRANKENTRANSPORTE
Rettungsleitstelle für das Saarland �  19222
DRK-Rettungswache Marienkrankenhaus �  06851/939680
KRANKENANSTALTEN
Marienkrankenhaus St. Wendel �  06851/5901
Marienhausklinik Ottweiler �  06824/3070
Elisabethenkrankenhaus Birkenfeld �  06782/180
Universitätskliniken im Landeskrankenhaus Homburg �  06841/162257
Christl. Hospizhilfe St. Wendel �  06851/869701
Polizei
Polizeiinspektion St. Wendel �  06851/898-0
Polizeiposten Namborn �  06857/9003-13
TECHN. HILFSWERK
Ortsverband Freisen �  06855/6295
Geschäftsführer Merzig �  06861/6638
WEHRFÜHRER
Neumann Stephan, Wehrführer �  06857/921525
Frei Florian, stellv. Wehrführer �  06854/7780
Molter Martin, stellv. Wehrführer �  0172/6614774
LÖSCHBEZIRKSFÜHRER
Löschbezirksführer Namborn,
Florian Frei �  06854/7780
stellvertr. Lbz.-führer Namborn,
Dominik Werle �  06854/7292
Löschbezirksführer Baltersweiler,
Christian Bittel �  06851/9398264
stellvertr. Lbz.-führer Baltersweiler
Dennis Urban � 0176/47391113
Löschbezirksführer Namborn-Mitte,
(Eisweiler, Furschweiler, Hofeld, Roschberg)
Matthias Schneiders �  0160/7150334
stellv. Lbz.-führer Namborn-Mitte,
Martin Molter �  0172/6614774
Löschbezirksführer Gehweiler,
Kevin Fritz �  06857/6373
stellvertr. Lbz.-führer Gehweiler,
Thomas Schreier �  06857/921080
Löschbezirksführerin Heisterberg,
Mechthild Thull �  06854/76896
stellvertr. Lbz.-führer Heisterberg,
Achim Schumacher �  06854/6239
Löschbezirksführer Hirstein
Lbz-Führer Dennis Stephan �  Tel.: 0177 6126118
Stellv. Tobias Zuschlag �  Tel.: 06857 6000
ORTSVORSTEHER
Klein Mark, Baltersweiler �  0159/03763167
Neis Michael, Eisweiler/Pinsweiler �  0171/7533325
Rein Thomas, Furschweiler �  06857/9009377
Haßdenteufel Lars, Gehweiler �  06857/5373
Haßdenteufel Konrad, Hirstein → 06857/6274
Schneider Heiko, Hofeld-Mauschbach �  06857/921698
John Gräßer, Namborn/Heisterberg �  0176/42711998
Jung Norbert, Roschberg �  06857/5379
SCHIEDSMANN
Müller Christian � 0157/87892050
KATHOLISCHE PFARRÄMTER
Namborn/Baltersweiler/Furschweiler �  06854/8573
EVANGELISCHE PFARRÄMTER
Ev. Gemeindeamt St.Wendel �  06851/2500
Pfarrer Koepke, St. Wendel �  06851/4456
Pfarrer Markus Karsch, Leitersweiler �  06851/8007820
oder � 06851/81850
Krankenhauspfarrerin Hiob, St. Wendel Handy �  0176/24049054
Gemeindebüro Wolfersweiler �  06852/92307
SCHULEN
Marienschule Namborn �  06854/90895810
Sonderschule G Baltersweiler �  06851/3160
KVHS - Frau Nadine Schuld �  0163/6404090
vhsnamborn@web.de
Freiwillige Ganztagsschule (ab 12.30 Uhr) �  06854/90895823
KINDERGÄRTEN
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NACHRICHTEN AUS DEM RATHAUS

Liebe Eltern,
→ →
gute Nachrichten für die Familien, die ihre Kinder in unseren 
Kinderbetreuungseinrichtungen normalerweise versorgt wissen.
→ →
Heute hat Bildungsministerin Christine Streichert-Clivot mit-
geteilt, dass die Elternbeiträge im April für die Krippe, Kinder-
garten und FGTS für jene Eltern, die den Beitrag nicht zahlen 
können oder wollen, erlassen werden.
Ich bin sehr erfreut darüber, dass die Bildungsministerin hier im Sinne der Eltern 
handelt, obwohl es keine rechtliche Verpflichtung dazu gegeben hätte.
→ →
Die Argumentationen von Seiten der Kommunen stießen beim Bildungsministerium 
auf offene Ohren und so wurde ein praktikabler Weg gefunden eine Entlastung her-
beizuführen. Bei aller Diskussion müssen wir auch daran denken, dass wir nach den 
Schließzeiten das Betreuungspersonal in unseren Einrichtungen brauchen, um die 
kleinen Mitbürgerinnen und Mitbürger auch künftig ordentlich und fachgerecht betreut 
zu wissen.
→ →
Eltern mit Kindern in unseren drei kommunalen Betreuungseinrichtungen werden 
noch einmal von unserer Gemeindeverwaltung angeschrieben und ausführlich infor-
miert.
→ →

Zum Verfahren:
Bis zum 10. April können Familien einen formlosen Antrag via E-Mail oder Post an 
unsere Verwaltung richten, wenn Sie eine Erstattung der Beiträge für April wün-
schen.
Geben Sie bitte im Antrag ihren Namen, den Namen ihres Kindes/ihrer Kinder und 
die jeweiligen Betreuungseinrichtungen an.
→ →
Für Rückfragen stehen wir gerne unter der Telefonnummer: 06857-9003-0 zur Ver-
fügung.
→ →
Antrag via E-Mail an:
rathaus@namborn.de
→ →
Antrag via Post an:
Gemeinde Namborn
Schloßstraße 13,
66640 Namborn
→ →
→ →
Sascha Hilpüsch
Bürgermeister
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Amtlicher Teil

Wir sind für Sie da!
Ihre Ansprechpartner bei der Gemeindeverwaltung Namborn
Gemeindeverwaltung Namborn, 
Schloßstraße 13, Ortsteil Hofeld-Mauschbach

Telefonzentrale: (06857) 9003-0

Ihre(n) Ansprechpartner(in) erreichen Sie unter:
(06857) 9003- und jeweilige Durchwahl-Nummer

Fax-Nummer: (06857) 9003-20
Email: rathaus@namborn.de
Email: s.hilpuesch@namborn.de
Internet: www.namborn.de

montags, dienstags 
und donnerstags

08:30 Uhr bis 12:00 Uhr

13:30 Uhr bis 15:30 Uhr
mittwochs 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr

13:30 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Das Einwohnermelde- und Ordnungsamt 
sind dienstags nachmittags geschlossen.

Name Zi.-Nr. Durchwahl
Sascha Hilpüsch Bürgermeister 103 23
Annika Becker Vorzimmer 102 22
Rainer Junk geschäftsführender 

Beamter und 
Bürgerberater

106 26

Fachbereich I
Zentrale Dienste
Rainer Junk (FB-Leiter) 106 26
Kirsten Crummenauer 105 25
Susanne Gerhart 104 24
Gerd Scheffler 104 24
Dominik Schaadt 105 27
Hannelore Schorr 
(Marienschule)

06854-9089 5810

Fachbereich II
Finanzen, Kasse, Abwasserwerk -
kaufmännische Angelegenheiten
Susanne Thies-Schmitt (FB-Leiterin) 109 31
Ralf Groß 109 28
Thekla Schnur 006 29
Kathrin Thielen 006 32
Christa Theis 005 16

FB II - Abt. Kasse -
Ralf Saar (Abt.-Leiter) 007 17
Anke Stromereder 007 18
Fachbereich Ill
Sicherheit, Ordnung, Bürgerservice
Ivonne Schwan 001 11
Anne Staub-Hercules 001 11
Manuela Schwan 002 12
Fachbereich IV
Bauwesen und Umwelt
Caroline Müller (FB-Leiterin) 203 43
Heidi Jungen 201 41
Britta Rößler 204 44
Brigitte Schmitt 206 46
Fachbereich V
Tiefbau, Baubetriebshof, Abwasserwerk
- technische Angelegenheiten
Jörg Rammacher (FB-Leiter) 108 45
Ralf Groß 109 28
Heidi Jungen 201 41
Datenschutzbeauftragter
Hans-Jürgen Kiefer

datenschutz@
namborn.de

Kindertageseinrichtungen
Furschweiler � Tel.Nr. 06857 / 7 05
Hirstein � Tel.Nr. 06858 / 2 42
Namborn�  Tel.Nr. 06854 / 7 60 98
Gesamtleitung � Tel.Nr. 06854 / 9 26 92 33
Polizeiposten Namborn
Sprechzeiten: montags 10-12 Uhr – mittwochs 13.30 Uhr - 16.30 Uhr
Telefonnummer: 06857/9003-13 während den Sprechstunden
Telefonnummer: 06851/898-0 außerhalb der Sprechstunden

Wichtige notwendige unaufschiebbare 
Dienstleistungen des Rathauses 
werden nur noch nach vorheriger 

telefonischer Terminabsprache bearbeitet.
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Bekanntmachung
zur 07. öffentlichen bzw. nichtöffentlichen Sitzung des Bau-, Umwelt- und 
Werksausschusses des Gemeinderates der Gemeinde Namborn am 
Mittwoch, dem 08.04.2020, um 17.30 Uhr im Kultursaal Hirstein, 
Talstraße 8
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung

Beschlussfassung
1. Abnahme der Niederschrift über die Sitzung des Bau-, Umwelt- und 

Werksausschusses vom 28.02.2020 (6. Sitzung)
2. Vergabe der Arbeiten zur Anbringung einer Überdachung am Dorf-

gemeinschaftshaus Roschberg
3. Beschaffung eines Nutzfahrzeuges Dreiseitenkipper für den Baube-

triebshof
4. Sanierungsplanung Nahwärmekonzeption Kita und Kultursaal Hirstein
5. Mitteilungen und Anfragen
Nichtöffentliche Sitzung
Beschlussfassung
1. Abnahme der Niederschrift über die Sitzung des Bau-, Umwelt- und 

Werksausschusses vom 29.01.2020 (5. Sitzung)
2. Abnahme der Niederschrift über die Sitzung des Bau-, Umwelt- und 

Werksausschusses vom 28.02.2020 (6. Sitzung)
3. Stellungnahme zu Bauvoranfragen, Bau- und Befreiungsanträgen
4. Beauftragung eines Maklerbüros zur Vermarktung des ehem. Kin-

dergartengebäudes im Ortsteil Furschweiler
5. Antrag eines Vereins auf Gewährung eines Zuschusses
Vorberatung

6. Beschaffung eines Frontauslegers mit Schlegelmähkopf für den 
Baubetriebshof

7. Abnahme der geprüften Jahresrechnung 2018 des Eigenbetriebes 
„Abwasserwerk Namborn“
hier: Feststellung des geprüften Jahresabschlusses und des Jah-
resüberschusses zum 31.12.2018

8. Zentrale Ausschreibung der Strom- und Gaslieferung im Landkreis 
St. Wendel

9. Mitteilungen und Anfragen
Namborn, den 01.04.2020
Der Bürgermeister
Sascha Hilpüsch

Sperrung „Mühlenweg“ 
 im Ortsteil Gehweiler

Aufgrund Sanierung des Straßenbelages sowie einer Fahrbahnverbreite-
rung ist der „Mühlenweg“ im Ortsteil Gehweiler von den Hausanwesen 
Nr. 1 A bis einschließlich Nr. 7 ab dem 30.03.2020 für ca. 4 Wochen voll 
gesperrt. Eine Umleitung erfolgt über „Gehweiler Mühle“ und „Asweiler-
weg“
Die Verkehrsteilnehmer sowie die Anwohner werden um Verständnis 
gebeten.
Die Sperrung wird mit Anbringung der Verkehrszeichen wirksam. Zuwi-
derhandlungen sind nach § 49 StVO Ordnungswidrigkeiten im Sinne des 
§ 24 StVG und werden mit Geldbuße geahndet.
Namborn, den 25.03.2020
Der Bürgermeister
als Straßenverkehrsbehörde

Stellenausschreibung
Bei der Gemeinde Namborn ist ab dem 01.05.2020 eine Stelle als

Reinigungskraft (geringfügige Beschäftigung)
für die Kindertageseinrichtung in Furschweiler mit einer monatlichen Arbeitszeit 
von 30 Stunden zu besetzen.

Die Entlohnung erfolgt nach Entgeltgruppe 1 des Tarifvertrages öffentlicher Dienst 
(TVöD). Die Arbeitszeit erfolgt nachmittags montags bis freitags von 17.00 bis 18.30 
Uhr.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Die Gemeinde Namborn verfügt über einen Frauenförderplan und hat sich die be-
rufliche Förderung von Frauen zum Ziel gesetzt. Sie fordert diese daher ausdrück-
lich auf, sich zu bewerben.

Bitte verzichten Sie auf Bewerbungsmappen, Schnellhefter u. Ä. da diese sowie 
die
Bewerbungsunterlagen aus Kostengründen nicht zurückgesandt werden können.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 20.04.2020 an:
Gemeinde Namborn, Schloßstraße 13, 66640 Namborn,
E-Mail: rathaus@namborn.de
66640 Namborn, den 27.03.2020
Der Bürgermeister
(Sascha Hilpüsch)
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Die Tat erfolgte im Zeitraum von Donnerstag, den 26.03.2020 und Freitag, 
den 27.03.2020. Sachdienliche Hinweise bezüglich des Tathergangs 
werden im Rathaus der Gemeinde Oberthal, Telefon: 06854/90170 und 
im Rathaus der Gemeinde Namborn, Telefon: 06857/9003-12 entgegen 
genommen. Sie können sich aber auch an die Polizeidienststelle in St. 
Wendel, Telefon: 06851/8980 wenden.
Namborn, 01.04.2020
Der Bürgermeister als Ortspolizeibehörde

B ereitschaf tsdienste

Ärztenotdienst
Unter der Rufnummer 116117 ist der diensthabende Arzt unter der Woche 
zu folgenden Zeiten zu erreichen: Montags, dienstags und donnerstags 
von 18 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages. Mittwochs und freitags 
von 13 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages.
An Wochenenden von Samstagmorgen 08.00 Uhr bis Montagmorgen 
08.00 Uhr und an Feiertagen, sowie an den so genannten Brücken-
tagen.
Bereitschaftsdienstpraxis am Marien-Krankenhaus St. Wendel
zuständig für die Gemeinde Namborn, Rufnummer 01805/663007
(0,14 Euro/Minute aus dem Festnetz, Mobilfunknetz-Preise abweichend)

Zahnarzt
4./5.04.2020
Preiß M., Dr.,St. Wendel, 06851/2501
Werner-Hauth A.Tholey/Hasborn, 06853/6480, 06881/7085
Nur für dringende Fälle und nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.
Auch im Internet unter www.zahnaerzte-saarland.de finden Sie den 
aktuellen zahnärztlichen Notfalldienst. Die Patienten-Informationsstel-
le der saarländischen Zahnärzte erreichen Sie jeden Mittwoch von 14 bis 
16 Uhr unter 0681/5860825.

Hals- Nasen- Ohrenarzt / Augenärzte/ 
Kinderärzte

Unter der Rufnummer 116117 ist der diensthabende Arzt/die dienstha-
bende Ärztin zu folgenden Zeiten zu erreichen:

- montags, dienstags und donnerstags von 18.00 bis 08.00 Uhr des 
darauf folgenden Tages

- mittwochs und freitags von 13.00 bis 08.00 Uhr des darauf folgenden 
Tages

- samstags von 08.00 Uhr bis montags 08.00 Uhr
- an gesetzlichen Feiertagen sowie am 24. und 31. Dezember sowie an 

so genannten Brückentagen von 08.00 bis 08.00 Uhr des darauf 
folgenden Tages

Illegale Abfallentsorgung
Auf dem Verbindungsweg zwischen Heisterberg und Steinberg-Decken-
hardt (Gemarkung Oberthal) wurde eine größere Menge Müll und Bauschutt 
illegal entsorgt.
Zwischenzeitlich wurde eine Anzeige wegen Verstoß gegen das Kreis-
laufwirtschaftsgesetz erstattet. Wilde Müllablagerung ist nicht nur verbo-
ten, sondern kann auch eine Gefahr für die Allgemeinheit und insbeson-
dere für die Umwelt bedeuten. Die Kosten für die ordnungsgemäße Be-
seitigung von illegal entsorgten Abfällen sind erheblich und müssen von 
der Allgemeinheit getragen werden.

Reinigungskräfte  
zur Vertretung gesucht

Die Gemeinde Namborn sucht Reinigungskräfte für die anfallenden Krank-
heits- und Urlaubszeiten für die Kindertageseinrichtungen Furschweiler, 
Hirstein und Namborn (ca. 1,5 Std. tgl. ab 17.00 Uhr von Montag bis 
Freitag)
Bei Interesse können Sie nähere Einzelheiten bei meinem Personalamt, 
Rathaus, Zimmer 104,
Tel.: 06857 – 900324, erfahren.

Namborn, den 27.03.2020
Der Bürgermeister
(Sascha Hilpüsch)
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Pressemitteilung
Die dargestellten Änderungen basieren auf dem in Kraft getretenen „Ge-
setz für den erleichterten Zugang zu sozialer Sicherung aufgrund des
Coronavirus SARS-CoV-2 (Sozialschutz-Paket)“. Die Anhebung der Hin-
zuverdienstgrenzen gilt für Neu- und Bestandsrentnerinnen und -rentner.
Keine Änderungen gibt es hingegen bei den Hinzuverdienstregelungen 
für Renten wegen verminderter Erwerbsfähigkeit und bei der Anrechnung 
von Einkommen auf Hinterbliebenenrenten.
Die Deutsche Rentenversicherung informiert hierzu und zu allen anderen 
Themen der gesetzlichen Altersvorsorge und zur Rehabilitation auf www.
deutsche-rentenversicherung.de.

Gefahrenstelle Zebrastreifen Furschweiler
In der Freisener Straße entstehen unmittelbar nach der Rechtskurve vor 
dem Zebrastreifen durch dauerhaft auf der Fahrspur Richtung Freisen 
geparkte, oftmals größere Fahrzeuge immer öfter den öffentlichen Stra-
ßenverkehr beeinträchtigende Gefahrensituationen. Wenn auch der 
Mindestabstand zum Zebrastreifen von 5 Metern gemäß StVO eingehal-
ten wird, heißt das nicht, dass dadurch alle Gefahrensituationen automa-
tisch ausgeräumt sind. Da an dieser Stelle keine Geschwindigkeitsbe-
schränkung besteht, beschleunigen die Fahrzeuge die Gerade vor der 
Kirche auf 50 km/h und müssen unmittelbar in oder nach der Kurve 
wegen Gegenverkehr entweder stark abbremsen, weil geparkte Fahrzeu-
ge dies erfordern oder müssen weit auf die Gegenfahrbahn ausschwen-
ken. In den letzten Monaten kam es im Sachzusammenhang schon 
mehrmals zu Beschwerden von Verkehrsteilnehmern infolge kritischer 
Verkehrssituationen. Gerade Busse, LKWs und Traktoren müssen immer 
wieder stark abbremsen oder müssen teilweise bis kurz vor den Zebra-
streifen auf die Gegenfahrspur ausweichen.. Darüber hinaus werden von 
den Fußgängern oftmals Fahrzeuge durch die Parksituation zu spät erkannt.
Aufgrund der unbefriedigenden Verkehrssituation wurde durch den Ver-
kehrssicherheitsberater ein Ortstermin mit dem Landkreis (Kreisstraße) 
anvisiert, der jedoch wegen der momentanen Corona-Lage bis auf wei-
teres verschoben werden muss. Ein eingeschränktes Halteverbot in 
diesem Bereich, um z. B. der ortsansässigen Bäckerei ein Be- und Ent-
laden von Fahrzeugen zu ermöglichen, wäre neben anderen Optionen 
denkbar. Liebe Verkehrsteilnehmer, nutzen Sie schon jetzt bis zu einer 
abschließenden Regelung wenn immer möglich Parkmöglichkeiten auf 
ihrem Grundstück oder an Stellen, an denen es gefahrlos möglich ist. Das 
Abstellen von Fahrzeugen auf Straßen ist zwar erlaubt, sollte jedoch nicht 
als Geschwindigkeitstrichter dienen, damit es immer wieder zu Brems-
vorgängen und evtl. gefährlichen Vorbeifahrmanövern kommt. Wir danken 
für Ihr Verständnis zum Wohle unserer Verkehrsteilnehmer. Bleiben Sie 
gesund in dieser für uns allen belastenden Zeit. Mit ihrem eigenen Beitrag 
zur Verkehrssicherheit entlasten Sie darüber hinaus die Verwaltungs- und 
Polizeibehörden.

Sascha Hilpüsch Wolfgang Gläser
Bürgermeister als Ortspolizeibehörde Verkehrssicherheitsberater

Mitteilungen der Ortsvorsteher

Baltersweiler

Ortsvorsteher:  Mark Klein
Tel.: 0159/03763167

Hinweis zu Veranstaltungen /  
Schließung öffentlicher Gebäuden

Verehrte Bürgerinnen und Bürger,
aufgrund der akuten Lage betreffend „Coronavirus“ möchte ich darauf 
Hinweisen das öffentliche Veranstaltungen weiterhin abgesagt werden. 
Desweiteren bleiben öffentliche Spiel- u. Sportstätten, sowie alle Dorfge-
meinschafts / Bürgerhäuser u. - Vereinsräume vorerst geschlossen. Auch 
bereits geplante und zugesagte Nutzungen sind hiervon betroffen und 
sind strikt der Anordnung nach einzuhalten.
Möchte Sie auch um Verständnis bitten, dass ich den anstehenden Ju-
bilare zur Zeit kein Hausbesuch zu ihrer und meiner Sicherheit abstatten 
werde.
Wünsche Ihnen alles Gute, „bleiben Sie zu Hause und gesund“.
Ihr Ortsvorsteher
Mark Klein

Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis St. Wendel
Marienkrankenhaus St. Wendel, Am Hirschberg 1, 66606 St. Wendel
Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis Homburg
Im Universitätsklinikum des Saarlandes Gebäude 57.2 Chirurgie
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis
In der Marienhausklinik St. Josef Kohlhof
Klinikweg 1-5, 66539 Neunkirchen

Tierärztlicher Notdienst
03.04.2020 ab 18 Uhr bis 05.04.2020
Tierärztin Reinberger-Chabab
Saarbrücker Str. 18, 66625 Nohfelden, (06852) 8 96 99 62

Dienstbereite Apotheken
04.04.2020 Glocken-Apotheke, 66606 St. Wendel, Bahnhofstr. 17, 

Telefon 06851/93170
05.04.2020 Margarethen-Apotheke, 66606 St. Wendel-Niederkirchen, 

Kuseler Str. 31, Telefon 06856/780
06.04.2020 Alte-Apotheke, 66606 St. Wendel, Schloßstraße 12, Telefon 

06851/2341
07.04.2020 Ostertal-Apotheke, 66629 Freisen-Oberkirchen, Talbrück-

straße 1, Telefon 06855/237
08.04.2020 Annen-Apotheke, 66606 St. Wendel, St. Annen-Str. 10, 

Telefon 06851/800010
09.04.2020 Neue-Apotheke, 66606 St. Wendel, St. Annen-Str. 12, 

Telefon 06851/8023935
10.04.2020 Wendalinus-Apotheke, 66606 St. Wendel, Jahnstr. 4, Tele-

fon 06851/2928

D ie Ver waltung informier t

Anstehende Umbaumaßnahme an der 
Kompostierungsanlage

zu einer Grünschnittsammelstelle
Aufgrund gesetzlicher Vorgaben wird die Kompostierungsanlage 
„Hinter Heipel“ derzeit umgebaut. Daher bleibt die Anlage bis auf 
weiteres geschlossen. Seitens der Gemeindeverwaltung wird alles 
Mögliche unternommen, um die Anlage wieder schnellstmöglich in 
Betrieb zu nehmen. Sobald die neue Anlage wieder genutzt werden 
kann, erfolgt rechtzeitig eine Veröffentlichung in den Namborner 
Nachrichten. Wir bitten die Bürger um ihr Verständnis.

Zulassungsstelle:  
Termine nur nach Absprache

St. Wendel (pdk). Die Zulassungsstelle, Tritschlerstraße 5, bleibt auch am 
Samstag, 4. April, geschlossen. Die übliche Öffnung am ersten Samstag 
im Monat fällt im April somit aus. Zulassungsvorgänge wie Abmeldungen, 
Umschreibungen oder Änderungen sind aktuell nur nach vorheriger Ter-
minabsprache möglich. Tel.: (06851) 801-2833.

Corona-Hilfe: Hinzuverdienstgrenze  
für 2020 deutlich erhöht -  

Saisonarbeit länger möglich
Durch die Corona-Krise besteht derzeit ein besonders hoher Bedarf an 
medizinischem Personal. Aber auch in anderen systemrelevanten Berei-
chen kann es zu Personalengpässen aufgrund von Erkrankungen oder 
Quarantäneanordnungen kommen. Um die Weiterarbeit oder Wiederauf-
nahme einer Beschäftigung nach Renteneintritt zu erleichtern, hat die 
Bundesregierung die im jeweiligen Kalenderjahr geltende Hinzuverdienst-
grenze für das Jahr 2020 von 6.300 Euro auf 44.590 Euro angehoben.
Jahreseinkünfte bis zu dieser Höhe führen somit nicht zu einer Kürzung 
einer vorgezogenen Altersrente. Ab dem Jahr 2021 gilt dann wieder die 
bisherige Hinzuverdienstgrenze von 6.300 Euro pro Kalenderjahr. Hierauf 
weist die Deutsche Rentenversicherung hin.
Die Zeitgrenzen für eine kurzfristige Beschäftigung in der Zeit vom 1. März 
bis zum 31. Oktober 2020 werden auf fünf Monate oder 115 Arbeitstage 
angehoben. Für eine kurzfristige Beschäftigung werden keine Beiträge 
zur Rentenversicherung gezahlt und somit auch keine Rentenanwart-
schaften erworben. Die Höhe des Verdienstes spielt keine Rolle. Maß-
geblich ist, dass Ihre Beschäftigung von vornherein vertraglich oder 
aufgrund ihrer Eigenart - zum Beispiel bei Erntehelfern - befristet und 
nicht berufsmäßig ausgeübt wird. Insbesondere mit Blick auf die Saison-
kräfte in der Landwirtschaft werden die Zeitgrenzen befristet ausgeweitet, 
weil aufgrund der Corona-Pandemie diese voraussichtlich in deutlich 
geringerer Anzahl zur Verfügung stehen. Bisher betrugen die Grenzen drei 
Monate oder 70 Arbeitstage.

www.wittich.de
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Die Gefäße und Säcke sollten bis spätestens 5 Uhr 30 in der Frühe be-
reitstehen, daher empfiehlt es sich sie tags vor der beabsichtigten Leerung 
bereitzustellen
Der EVS Wertstoffhof in Wolfersweiler ist bis auf weiteres geschlos-
sen.

Vollsperrung Mühlenweg wegen 
Sanierungsarbeiten

Wie in der vergangenen Ausgabe der Namborner Nachrichten angekün-
digt, haben am Anfang dieser Woche die Sanierungsarbeiten am Müh-
lenweg begonnen. Hierfür muss die Straße ab der Hausnummer 6 bis zur 
letzten Bebauung voll gesperrt. werden. Sowohl die Feuerwehr, Rettungs-
dienste als auch die Abfuhrunternehmen wie EVS wurden hierüber infor-
miert, um bei Bedarf die Straße über die Gehweiler Mühle zu benutzen. 
Bei den Abfuhrunternehmen (Gelbe Säcke hat dies (Stand Redaktions-
schluss) noch nicht funktioniert. wir werden aber hier nochmals nachha-
cken. Die Leitstellen der Rettungsdienste und Feuerwehren hatte es 
bereits rechtzeitig in die Alarmierungspläne eingearbeitet und somit besteht 
im Notfall hier keine Beeinträchtigung.
Im Verlaufe der Baumaßnahmen zur Erneuerung der maroden Straßede-
cke und teilweise auch des Unterbaus wird an der Engstelle der Straße 
(Höhe Anwesen 6) eine Straßenverbreiterung erfolgen und dann der 
Bereich bis Anwesens Nr 7 die Straßendecke erneuert werden. Für die 
Arbeiten sind 2 Wochen eingeplant, was aber aufgrund der aktuellen 
Krisenlage schwanken kann. Wir bitten die Verkehrsteilnehmer und An-
wohner um Verständnis.
Lars Haßdenteufel

Termine und Veranstaltungen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger.
Aufgrund der bekannten Situation in Hinblick auf die Covid 19 Pandemie 
und den daraus folgenden Einschränkungen sind alle Veranstaltungen, 
Proben, Sitzungen, Versammlungen und Heimspiele bis auf weiteres 
abgesagt.
Dies erfolgt nicht aus Willkür, sondern wird aus gründlich überdachten 
Erwägungen von allen Vereinen, Verbänden und Clubs so durchgeführt.
Aber verschoben ist nicht aufgehoben!
„Wir meistern Krisen - GEMEINSAM!“

Beachten! Covid 19 Pandemie
Um Euch und Eure Mitmenschen zu schützen:
-KEIN HÄNDE SCHÜTTELN
-PERSÖNLICHE KONTAKTE UNBEDINGT VERMEIDEN
-BLEIBT ZU HAUSE
-REGELMÄSSIG GRÜNDLICH HÄNDE WASCHEN
-MINDESTABSTAND 2 METER
-ANORDNUNGEN DER BEHÖRDEN BEFOLGEN
-KEINE PANIK - WIR MEISTERN DAS GEMEINSAM
Wir alle tragen Verantwortung auch für unsere Mitmenschen und beson-
ders für die Schwächeren!

Sperrung öffentlicher Gebäude
Der Dorfgemeinschaftsraum am Sportplatz und die noch nutzbaren 
Räume im Bürgerhaus sind bis zumindest 26. April 2020 wie alle weite-
ren Einrichtungen in der Gemeinde und Landkreis (Schulen, Kitas, 
Schwimmbäder etc) geschlossen Alle vorgemerkten Vermietungen dürfen 
nicht erfolgen, die betroffenen Personen, Vereine etc sind bereits informiert.
Diese Maßnahmen dienen dem Schutz der gesamten Bevölkerung und 
wir bitten um Verständnis aufgrund der aktuellen Lage!

Euer ORTSVORSTEHER und der ORTSRAT informiert

Endlich auch mal gute Nachrichten!

Land genehmigt Zuschuss für 
NEUES Dorfgemeinschaftshaus!

Die „Coronakrise“ hat uns fest im Griff, und gute Nach-
richten sind zur Zeit rar gesät.
Umso erfreulicher ist es Euch mitteilen zu können, dass 
sich über 10 Monate akribische Arbeit nun auch für 

unseren Heimatort auszahlen!
Wie ja bekannt ist, wurde der Saal des Bürgerhauses aus bautechnischen 
Mängeln vor einem Jahr geschlossen, und somit verfügte unser Heimat-
ort über keinen größeren Raum mehr für Festlichkeiten, Geburtstage, 
Trauerkaffees....
Nur der kleine Dorfgemeinschaftsraum am Sportplatz für ca. 40 Personen 
war als Alternative hierfür unzureichend.
Da eine Übernahme und Reparatur des Saales und weitere Nutzung des 
Bürgerhauses, welches der WOGE gehört, durch den hohen Investitions-
stau nicht finanzierbar war, entschlossen wir uns ganz neue Wege zu 
gehen. Die Idee eines NEUEN Dorfgemeinschaftshauses am Sportplatz

- mit barrierefreien, bei Veranstaltungen separat von Außen nutzbarer 
Toilettenanlage

Eisweiler/Pinsweiler

Ortsvorsteher: Michael Neis
Tel.:  0171/ 7533325, E-Mail: michael-neis@t-online.de

Bleibt Dehemm
Die Hilfsaktion „Wir retten Leben“ für unsere älteren und gefährdeten 
Bürger ist gut gestartet. Ein Merkblatt wurde von Privatpersonen und 
Mitgliedern des Ortsrates an die entsprechenden Risikogruppen verteilt 
und auch persönlich angesprochen. Besonders alleinstehende ältere 
Menschen stehen bei der Bewältigung dieser Phase vor dem Problem, 
ihre Einkäufe und Botengänge zu organisieren. Ein Team von sechs eh-
renamtlichen Helfern steht bereit, euch zu versorgen.
Danke allen die ihre freie Zeit für andere einsetzten, das kann nicht hoch 
genug honoriert werden. Menschen in einer Notsituation zu helfen, ist 
nicht selbstverständlich.
Bleibt dehemm, schützt euch und andere, wir kümmern uns. Hilfsan-
fragen nehme ich jederzeit gerne entgegen. Ich wünsche euch alles 
Gute und bleibt gesund!

Auswertung Geschwindigkeitsmessungen 
Fußgängerüberweg Herrenwald

Das Ergebnis der Messstelle Herrenwald, in Fahrtrichtung Namborn, vom 
22.01. bis 19.02.2020
Ausgewertete Messungen in diesem Zeitraum: 47.129 Fahrzeuge
Geschwindigkeitsüberschreitungen insgesamt: 31.987 ( 67,9%)
Bis 60 km/h schnell fuhren 24026 Fahrzeuge

- 70 km/h : 6892
- 80 km/h : 884
- 90 km/h : 144
- 100 km/h : 30
- 110 km/h : 8
- über 110 km/h : 3
Es gibt viele Autofahrer (auch ♀), die rasen mit mehr als 130 km/h wie die 
Tiefflieger durch den Herrenwald. 30 km/h pro Stunde zu schnell, das 
sind gravierende Verstöße. Ortskundige die hier täglich das Tempolimit 
überschreiten, handeln vorsätzlich. Fahrer und Kennzeichen der notori-
schen Raser sind längstens bekannt, einige aus unserem Nachbarort. 
Vorsätzliches Rasen im Straßenverkehr wird laut Bußgeldkatalog doppelt 
teuer. Diese Woche wurden wieder scharfe Geschwindigkeitskontrollen 
durchgeführt. Durch das installierte Geschwindigkeitsanzeige - Gerät hat 
der Ortsrat Präventivmaßnahmen ergriffen und fordert weitere verschärf-
te Maßnahmen, wie schon mehrmals im Rat beschlossen.

Maßnahmen zur Erhöhung der 
Verkehrssicherheit und – Beruhigung

Im Hinblick auf den Einsatz von stationären oder mobilen Überwachungs-
systemen, soll eine erneute Gesamtmessung des Verkehrsaufkommens 
am Herrenwald erfolgen, sowie eine ganztätige Geschwindigkeitsmessung 
durch die Firma German Radar, so der einstimmige Beschluss des Orts-
rat von Eisweiler - Pinsweiler in seiner Sitzung vom 18. Februar. Weiter 
wurde eine Markierung, Tempo 50 km/h (Piktogramm) auf der Fahrbahn 
am Ortseingang von Pinsweiler gefordert.
Laut Viacountmessung durch die Polizei vom August 2019, liegt die 
Verkehrsmenge in Eisweiler Herrenwald bei ca. 6.000 Fahrzeugen pro 
Tag. Im Zeitraum von sieben Tagen passierten ca.900 Zweiräder, 31.000 
Pkws, 5200 Transporter, 1500 Lkws und 310 Lastzüge unsere Ortsdurch-
fahrt am Herrenwald. Die Geschwindigkeitsübertretungen in Richtung 
Ortseingang lagen „nur“ bei 44 %, dank des Geschwindigkeitsanzeige 
- Systems. Richtung B 41 Ortsausgang wurden Übertretungen von 66 % 
festgestellt.
Ihnen ein schönes Wochenende
Michael Neis
Ortsvorsteher

G ehweiler

Ortsvorsteher: Lars Haßdenteufel
Tel.:  06857/5373, E-Mail:  lars.hassdenteufel@gmx.de

Abfuhrtermine Müll und Wertstoff in 
Gehweiler

Nächste Abfuhrtermine:

Restmülltonne: Montag 06. April / Montag 20. April
Biotonne: Donnerstag 09. April Donnerstag 23. April
Papiertonne: Donnerstag 30. April / Donnerstag 28. Mai
Gelbe Säcke: Mittwoch 15. April / Mittwoch 29. April
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„Unser Dorf hilft!“
Wer in dieser Krisensituation bereit ist Nachbarschaftshilfe oder ander-
weitige Hilfe betroffenen Bürgern im Ort anzubieten, kann sich bitte bei 
mir unter 0176-42711998 oder der stellv. Ortsvorsteherin Vera Hartmann 
unter 01573-9422970 melden.
Bitte bleiben sie zu Hause und nehmen sie die angebotene Nachbar-
schaftshilfe wahr. Kurz zum Ablauf. Nach Kontaktaufnahme mit uns leiten 
wir ihre Telefonnummer an eine Person auf unserer Helferliste weiter, 
diese wird dann mit ihnen in Kontakt treten und alles weitere besprechen.
Hier mein besonderer Dank an diejenigen Parteien des Ortsrates, die mich 
in dieser Krisenzeit für Namborn unterstützen.
Ich wünsche ihnen alles Gute und daß Sie und ihre Angehörigen gesund 
bleiben.
John Gräßer

Der Seniorenbeauftragte informiert

Spruch der Woche
Es ist nicht genug zu wissen - man muss auch anwenden.
Es ist nicht genug zu wollen - man muss auch tun.
(Johann Wolfgang von Goethe)

Wussten Sie,
dass die Lebenserwartung eines im Jahre 2020 geborenen Mädchens 
84,1 Jahre und eines Jungen 79,1 Jahre beträgt? Je wohlhabender eine 
Gesellschaft, desto höher ist in der Regel auch die Lebenserwartung. 
Einer der wichtigsten Gründe für die gestiegene Lebenserwartung ist 
dabei der medizinische Fortschritt. Darüber hinaus sind auch Faktoren 
wie Hygiene, Bildung sowie die Arbeits- und Lebensweise der Menschen 
von zentraler Bedeutung.

Halten Sie sich an die Anordnungen und 
Empfehlungen

Der Coronar-Virus hält die ganze Welt in Atem. Besonders gefährdet sind 
wir Seniorinnen und Senioren. Wir gehören zur Hochrisikogruppe. Deshalb 
ist es unerlässlich, sich an die bestehenden Anordnungen und Empfeh-
lungen zu halten, so zum Beispiel:

· Niesen oder husten Sie am besten in ein Einwegtaschentuch. Ver-
wenden Sie dies nur einmal und entsorgen es anschließend in einem 
Mülleimer mit Deckel.

· Halten Sie die Hände vom Gesicht fern - vermeiden Sie es, mit den 
Händen Mund, Augen oder Nase zu berühren.

· Halten Sie ausreichend Abstand zu Menschen, die Husten, Schnup-
fen oder Fieber haben - auch aufgrund der andauernden Grippe- und 
Erkältungswelle.

· Vermeiden Sie Berührungen (z. B. Händeschütteln oder Umarmungen), 
wenn Sie andere Menschen begrüßen oder verabschieden.

· Waschen Sie regelmäßig und ausreichend lange (mindestens 20 
Sekunden) Ihre Hände mit Wasser und Seife -insbesondere nach dem 
Naseputzen, Niesen oder Husten.

· Halten Sie ca. 1,5 - 2 m Abstand zu anderen Menschen
· Bleiben Sie viel zu Hause. Halten Sie sich an die Ausgangssperren 

und verlassen die eigene Wohnung nur noch, wenn Sie dafür einen 
triftigen Grund haben.

· Fragen Sie einen jüngeren Bekannten oder Nachbarn, ob er bei seinem 
nächsten Einkauf auch von Ihnen benötigte Lebensmittel mitbringen 
kann und scheuen Sie sich nicht, die Frage zu stellen: Kannst Du mir 
helfen?

· Sie können sich aber auch an Ihren Ortsvorsteher wenden, der sich 
um die Nahversorgung mit Lebensmitteln und den Waren des täglichen 
Bedarfs durch Ehrenamtler im Dorf kümmert.

Beherzigen Sie bitte die Anordnungen und Empfehlungen. Jedes Zuwi-
derhandeln wäre egoistisch und unverantwortlich und würde letztlich uns 
allen schaden.
Ralph Dörr
Ehrenamtlicher Seniorenbeauftragter

Der Seniorensicherheitsberater
informier t

Betrügerische „Helfer“ in Schutzbekleidung
Betrüger legen auch in Zeiten der Corona-Krise keine Pause ein. Es wird 
in Pandemiezeiten sogar noch mit den Ängsten der Menschen Schind-
luder getrieben. So gehen derzeit bislang unbekannte Täter in Teilen des 
Saarpfalz-Kreises in Schutzanzügen von Tür zur Tür und geben sich als 
Mitarbeiter des Gesundheitsamtes aus. In Kirkel klingelten Betrüger mit 
Mundschutz und Schutzanzügen an verschiedenen Haustüren, und ver-
suchten sich Zugang in die Wohnungen zu verschaffen, wie es in einer 

- ein Saal für ca. 110 Personen auch von Außen mitnutzbar
- separate Küche und neuer separater Infrastruktur wie Heizung etc. 

wurde wiederbelebt und nach und nach verfeinert.
Eine zukunftsfähige, langfristige, und finanzierbare Lösung für un-
seren Ort!
Und dieses gemeinsam mit Ortsrat, Beigeordneten, Bürgermeister, Ver-
waltung und in etlichen Sitzungen erarbeitete Konzept, und vom Gemein-
derat mitgetragen fand nun auch die Zustimmung des Landes.
Im Rahmen eines Förderprogrammes des Umweltministerium und des 
Innenministeriums erhalten wir nun für den Bau unseres „Neuen Dorfge-
meinschaftshauses“ am Sportplatz einen Zuschuss im hohen sechsstel-
ligen Bereich! Den höchsten innerhalb unserer Gemeinde jemals geflos-
senen Zuschussbetrag für ein Gemeinschaftshaus!
Wir werden jetzt umgehend zur endgültigen Abschlussplanung des Ge-
bäudes übergehen, um einen Baubeginn wenn möglich noch im Sommer 
zu ermöglichen.
Aufgrund der „Coronakrise“ wird dieses Unterfangen aufgrund des Ver-
sammlungsverbotes, welches uns der Möglichkeit jeglicher öffentlichen 
Sitzungen mit allen interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger zur 
Vorstellung des Konzeptes beraubt, stak erschwert. Da aber die Zeit 
drängt werden wir Gemeinsam auch hier einen Weg finden um das Projekt 
„Neues Dorfgemeinschaftshaus Gehweiler„ im Rahmen der Vorgaben 
zum Erfolg werden zu lassen!
„GEHWEILER HAT ZUKUNFT- GEMEINSAM!°
Lars Haßdenteufel, Marcel Schwan und der gesamte Ortsrat!

Einkaufshilfe - Nachbarschaftshilfe
Die aktuelle Lage ist Ernst, aber dank den funktionierenden Strukturen in 
unserem Land nicht ausser Kontrolle. Auch die von einigen bekämpften 
Strukturen unserer freiheitlich demokratischen Grundordnung zeigt das 
sie auch einer solchen Krise gewachsen ist und die Herausforderungen 
bewältigt!
Hierzu tragen maßgeblich auch die vielen Helferinnen und Helfer aus der 
Familie, der Nachbarschaft, dem Freundes- und Bekanntenkreis für die 
Risikogruppen (Personen über 65, Vorerkrankte..) bei
Herzlichen Dank EUCH Allen!
Daneben bietet der Ort auch einen Einkaufsservice an. Hier können sich 
die Mitbürgerinnen und Mitbürger melden, die einer der Risikogruppen 
angehören. Denn das Risiko soll für Euch so gering wie möglich gehalten 
werden, Euch anzustecken. Der Ablauf des Einkaufsservice wird komplett 
kontaktlos, ebenfalls zu Eurer Sicherheit, ablaufen. Hierzu stehen neben 
den jüngeren Ortsratsmitgliedern eine Vielzahl von freiwilligen Helferinnen 
und Helfern bereit. Solltet Ihr Fragen haben oder von dem Service Ge-
brauch machen wollen so meldet Euch doch einfach. Koordiniert wird 
dieser durch die Ortsvorsteher und Stellvertreter.
Solltet Ihr Gebrauch davon machen wollen, meldet Euch:

Lars Haßdenteufel 5373 oder 0177 8406537
Marcel Schwan 921566 oder 0177 3807788
Mitbürger die dieses Angebot mit Ihrem ehrenamtlichen Tun unterstützen 
wollen können sich ebenfalls gerne melden (sofern Sie nicht den Risiko-
gruppen angehören oder in der Pflege oder in Hilfsorganisationen tätig 
sind, denn Ihr werdet anderswo auch dringend gebraucht!)
„Wir meistern die Krise - GEMEINSAM!“
Lars Haßdenteufel

Namborn/Heisterberg

Ortsvorsteher: John Gräßer
Tel.:  0176/42711998, E-Mail: John.graesser@t-online.de

Bürgerinformation Corona Pandemie
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger aus Namborn und Heisterberg.
Hier nochmals wichtige Telefonnummern im Verdachtsfall oder all-
gemeinen Fragen.

Ärztenotdienst Rufnummer 116117
Hotline der Gemeinde 06857-90030
Hotline Landkreis/Gesundheitsamt 06851-8015555
Bei Symptomen oder Verdachtsfällen ist natürlich vorrangig ihr Hausarzt 
zu kontaktieren.
Weiterhin wichtig, verfallen sie nicht in Panik sondern bleiben sie ruhig 
und besonnen. Halten sie sich bitte an die Empfehlungen und Anweisun-
gen der Fachleute und vermeiden sie enge soziale Kontakte.
Informieren sie sich regelmäßig über Funk und Fernsehen über den neu-
esten Stand der „Corona-Krise“.
Die Helferliste ist letzte Woche auf 14 Bürger angewachsen, die unter-
schiedliche Hilfsangebote gemacht åaben.
Hierfür meinen allerherzlichsten Dank an die fleißigen Helfer.
Diese Solidarität in der Familie, der Nachbarschaft, im Ort, ist ein Zeichen 
in der heutigen Zeit, das Hoffnung macht.
Deshalb mein erneuter Aufruf.
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Pfarreiengemeinschaft Oberthal-Namborn
mit den Pfarrgemeinden

St. Stephanus Oberthal, Mariä Himmelfahrt Namborn, Christkönig 
Güdesweiler, St. Willibrord Baltersweiler, St. Donatus Gronig und 

St. Anna Furschweiler
Pfarrbüro Oberthal-Namborn
Steffesheck 3, 66649 Oberthal
Tel.-Nr. 06854/8573
Aufgrund der aktuellen Situation beachten Sie bitte die geänderten 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:

Mo. 09.00 - 11.30 Uhr
Di. 09.00 - 11.30 Uhr
Mi. 14.00 - 16.30 Uhr
Do. 09.00 - 11.30 Uhr
Fr. 09.00 - 11.30 Uhr
Internet: www.oberthal-namborn.de
E-Mail: pfarrbuero@oberthal-namborn.de
Weitere Telefonnummern:
Heinrich-Meffert-Haus
Dinnerzeit Michael Lambert
Rosenstraße 6, 66649 Oberthal
Tel.: 06854/8909 oder 0170/9917816
Kindergarten St. Stephanus Oberthal
Rosenstraße 6, 66649 Oberthal
E-Mail: st.stephanus-oberthal@kita-saar.de
Tel.: 06854/6392

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft
Pfarrbüro und seelsorgerische Erreichbarkeit
Das Pfarrbüro ist zu den oben aufgeführten Öffnungszeiten besetzt, es 
ist aber für den Publikumsverkehr geschlossen.
Bitte wenden Sie sich für die Bestellung von Messintentionen oder an-
deren Anliegen über Telefon, Fax oder E-Mail an unsere Pfarrsekretärin-
nen.
Selbstverständlich wird die seelsorgerische Tätigkeit von uns Priestern, 
Diakonen, Gemeindereferent und -referentin unter diesen eingeschränk-
ten Bedingungen fortgeführt: Wir laden Sie ein, sich nach wie vor (!) in 
allen seelsorgerischen Anliegen, wie z. B. Gespräch, Gebet, Beglei-
tung und Sakrament an uns zu wenden.
Wir bleiben für Sie unter den angegebenen Telefonnummern und Kon-
taktdaten erreichbar:

Pater Ignasius Maros, SVD:
Mobil: 0152-52468691
Büro Oberthal: 06854-8573
Büro St. Wendel: 06851-805225
E-Mail: pfarrbuero@oberthal-namborn.de
Zusätzliches Glockengeläut
Um dem gemeinsamen Wort der Kirchen in der Corona-Krise folgen zu 
leisten, werden jeden Sonntagabend um 19.30 Uhr, ebenso am Gründon-
nerstag und ausnahmsweise (!) auch am Karfreitag Abend um 19.30 Uhr 
sowie an Ostern um 10.30 Uhr die Glocken zu läuten als Zeichen der 
Verbundenheit mit allen Menschen, aber auch als Aufruf zum Gebet, 
besonders für die Erkrankten und Pflegenden.
Wo möglich kann dieses Läuten jeden Abend geschehen. Vielenorts 
geschieht dieses bereits jetzt in Verbindung mit dem Anzünden einer 
Kerze im Fenster
Zusätzlich weisen wir darauf hin, dass dreimal am Tag die Angelus-Glocke 
läutet und uns zum Gebet: des „Engel des Herren“ einlädt.
Gesegnete Palmzweige und Osterkerzen
Liebe Mitchristen,
in der Karwoche stehen in den einzelnen Pfarrkirchen bzw. deren Vorräu-
men Körbe mit gesegneten Palmzweigen für Sie bereit.
Nach den Osterfeiertagen finden Sie an gleicher Stelle die kleinen Oster-
kerzen. Diese werden in den Tagen vor Ostern gesegnet.
Über eine kleine Spende würden wir uns sehr freuen.
Misereor - Fastenaktion 2020
Bitte unterstützen Sie die Fastenaktion und helfen Sie mit, dass wir den 
Menschen in Not weiter gemeinsam zur Seite stehen können.
Einen entsprechenden Link mit weiteren Angaben finden Sie auf unserer 
Homepage.
Gerne können Sie Ihre Spende direkt auf folgendes Konto überweisen: 
IBAN: DE75 3706 0193 0000 1010 10; BIC: GENODED1PAX; Pax-Bank 
Aachen
Schützende Maßnahmen zur Eindämmung des Corona-Virus;
Liebe Pfarrangehörige in unserer Pfarreiengemeinschaft,
bereits am Freitag, dem 11. März, hat das Bistum Trier, wie über die 
Medien und Aushänge an den Kirchen bekanntgegeben, in Anlehnung 
an die Weisungen der Gesundheitsministerien einschneidende Maßnah-
men zur Eindämmung des hochansteckenden Corona-Virus beschlossen. 
Am 17. März sind - bedingt durch staatliche Vorgaben aufgrund der sich 
ständig ändernden Gefahrenlage - weitere Einschränkungen zur Vermei-
dung von Kontakten und Zusammenkünften hinzugekommen. Solch 
gravierende Einschnitte in das gemeindliche und liturgische Leben waren 
bisher unvorstellbar, aber wir alle wissen darum, wie unverzichtbar sie 
zum Schutze der Bevölkerung, besonders der alten und kranken Mitmen-
schen in den sogenannten Risikogruppen, sind! Daher bitten wir Sie auf 

Pressemitteilung der Kreisverwaltung heißt. Es wird ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass dies keine Mitarbeiter des Gesundheitsamtes sind und 
daher dringend davor gewarnt, mit ihnen in Kontakt zu treten. Sollten 
solche „Gesundheitsprüfer“ auftauchen, wird geraten die Polizei zu infor-
mieren, die dann diesen Sachverhalt prüfen kann.
Weitere Informationen von den Seniorensicherheitsberatern des Land-
kreises St. Wendel, auch für Gruppen und Vereine, finden Sie unter der 
Telefon-Nr. 06851-801-5200, sowie bei Ihrem Seniorensicherheitsberater 
für die Gemeinde Namborn, Norbert Lesch, 06852 - 7578 / Email Norbert.
Lesch@gmx.net

Wir gratul ieren

Ortsteil Roschberg
Den Geburtstagskindern im Monat April wünsche ich alles Gute, Gesund-
heit und Gottes Segen.
Roland Roth
Stellvertr. Ortsvorsteher

Kirchl iche Nachrichten

Ev. Gesamtkirchengemeinde St. Wendel
Die Folgen des Umgangs mit der Corona-Pandemie sind auch in unserem 
gemeindlichen Leben deutlich spürbar. Wie bereits mitgeteilt, schließt 
sich die Gesamtkirchengemeinde St. Wendel mit ihren beiden Gemein-
debereichen Niederlinxweiler und St. Wendel der Terminierung der 
Schließungen der Kitas und Schulen an, sodass bis zum 26. April keine 
Veranstaltungen stattfinden. So entfallen in dieser Zeit z.B. alle Konzerte, 
Gruppen, Kreise in unseren Gemeindehäusern und Kirchen. Nachdem 
auch die Gottesdienststätten bis zum 26. April von den aktuellen Bestim-
mungen betroffen sind, können wir die Gemeinde nicht zu Andachten und 
Gottesdiensten in unsere Kirchen einladen. Die Glocken unserer evange-
lischen Kirchen läuten aber sonntags um 10 Uhr, um die Menschen auf 
diese Weise zu Hause im gemeinsamen Gebet und Fürbitte zu verbinden. 
Besonders schwer trifft es die Menschen, die in dieser Zeit ihr Kind tau-
fen oder sich trauen lassen wollten - denn auch Trauungen und Taufen 
müssen nun auf einen späteren Zeitpunkt verschoben werden. Für Be-
stattungen gilt, dass sie nicht in der gewohnten Weise stattfinden können. 
Aus Sicherheitsgründen sollen sie nur im allerkleinsten Kreis und unter 
freiem Himmel direkt am Grab begangen werden. Oder - bei einer Urnen-
beisetzung mit den Familien überlegt werden, ob ein späterer Zeitpunkt 
für die Trauerfeier gefunden werden kann. Das stellt alles eine große 
Herausforderung für trauernde Menschen und ihren Abschied von einem 
geliebten Menschen da. Wegen dieser Vorsichtsmaßnahmen werden auch 
die anstehenden drei Konfirmationsgottesdienste unserer Gesamtkirchen-
gemeinde im Mai auf den Herbst verschoben, ebenfalls die Jubiläums-
konfirmation in St. Wendel vom 7. Juni auf den 13. September. Wenn 
auch viel Vertrautes und Gewohntes nicht mehr sein darf, möchten wir in 
dieser Zeit weiterhin als Gemeinde miteinander verbunden bleiben und 
uns gemeinsam stärken. Alternative Andachtsformen und Gottesdienste, 
die z.B. über Facebook oder über Streaming mitzuerleben sind, tragen 
dazu bei (s. dazu auch unsere homepage). Als Seelsorger bzw. Seelsor-
gerin möchten wir auch weiterhin Menschen begleiten und für sie da sein: 
Pfarrer Wolfgang Meyer (06851 3634), Pfarrer Gabriel Schäfer (0160 98 
77 07 01), Pfarrerin Christine Unrath (0179 67 07 927) und Schulpfarrer 
Udo Richly (06851 84427). Wenn auch für den Publikumsverkehr ge-
schlossen, bleiben wir auch über unsere Gemeindeämter telefonisch oder 
elektronisch erreichbar - Gemeindeamt St. Wendel: Frau Koepke (06851 
2500 oder st.wendel@ekir.de) und das Gemeindebüro Niederlinxweiler 
(Mo und Do): Frau Schmitt (06851 3634 oder niederlinxweiler@ekir.de).

Jehovas Zeugen Versammlung St. Wendel
Gottesdienste trotz Corona-Krise
Jehovas Zeugen haben frühzeitig reagiert und bieten die Möglichkeit, 
Gottesdienste trotz Quarantäne gemeinsam zu erleben
Das bundesweite Versammlungsverbot stellt viele Kirchen und Gemein-
den vor eine große Herausforderung. Jehovas Zeugen haben auf die neue 
Situation innovativ reagiert. Gottesdienst per Videokonferenz Bereits seit 
2013 bietet die ortsansässige Gemeinde von Jehovas Zeugen kranken 
Personen, die kurzzeitig oder langfristig keine Gottesdienste besuchen 
können, die Möglichkeit an, diese per Telefonkonferenz mitzuverfolgen. 
Da aufgrund der aktuellen Pandemie jedoch alle Gemeindemitglieder 
ihren Gottesdiensten physisch fernbleiben müssen, gehen sie nun einen 
Schritt weiter: Sie streamen ihre Gottesdienste per Videokonferenz.
Zusammen ist man weniger allein Dank moderner Apps können so alle 
Mitglieder wie gewohnt an ihren Gottesdiensten teilnehmen. Dank Audio- 
und Videoübertragung bieten diese Konferenzen außerdem die Möglich-
keit zum Austausch. Vor allem den Älteren wurde mit viel Geduld die neue 
Technik nähergebracht - und das mit Erfolg! So fühlen auch die derzeit 
besonders betroffenen Personen, dass sie in der Krise nicht allein sind.
Weitere Hinweise und Informationen sowie das komplette Onlineangebot 
in Form von Videos und Downloads findet man auf der Website jw.org.
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Aus Vereinen und Verbänden

Hinweis zum Redaktionsschluss wegen 
der Osterfeiertage

!! ACHTUNG VORVERLEGUNG !!
Die Osterfeiertage machen folgende Vorverlegung erforderlich

Ausgabe KW 15/2020 - Karfreitag
Einreichung Ihrer Artikel bis spätestens

Dienstag, 07.04.2020, 12.00 Uhr
Bitte über das CMS-System (cmsweb.wittich.de)

G ehweiler

für die Vereinsfahrt im September diesen Jahres stehen noch einige 
Anzahlungen aus, wir bitten die Betroffenen diese bis zum 11.04.2020 
auf das ihnen bekannt gegebene Konto zu überweisen.
Wir wünschen allen ein gesundes Osterfest.
Euer Vorstand

Kleintierzuchtverein SR154 Gehweiler e.V.
Die Tradition am Ostertag,
das Suchen einfach jeder mag.
Die ausgefall`nsten Nestverstecke,
ob unter`m Tisch oder in der Hecke.
Nicht nur den Kindern macht es Spaß,
die Eltern spiel`n gern Osterhas!
Wenn dann die Nester gefunden sind,
leuchten die Augen von jedem Kind!
Der Kleintierzuchtverein SR154 Gehweiler e.V.
wünscht allen Bürgern der Gemeinde,
allen Tierliebhabern und seinen Mitgliedern
„Frohe und gesegnete Ostern“ und bleibt gesund!
Gerade in der heutigen schlimmen Zeit der Coronakrise und auch später 
könnte man sich durch eigene Tierhaltig etwas köstliches, wie ein Früh-
stücksei, ein gegrilltes Hähnchen oder mit Hasenpfeffer sein Leben ver-
süßen.
Darum wäre es schön im eigenen Garten einige Hühner zu halten? Für 
ein kleines Stämmchen, aus fünf Hühnern und einem Hahn wäre Ihr 
Garten ein Paradies. Stets frische Gräser und Kräuter, ab und an mal 
einen Regenwurm und zwischendurch gemütlich unter einem Baum liegen 
und dösen. So schön könnte das Leben für einige Hühner bei Ihnen 
aussehen. Die Hühner werden Ihnen dies mit leckeren Frühstückseiern 
und freudigem Gackern danken, wenn Sie in den Garten kommen. Eine 
Hühnerhaltung im Garten ist fast immer möglich. In der Regel findet sich 
selbst im kleinsten Garten ein geeignetes Plätzchen für die Hühnerhaltung! 
Hier sollte natürlich die Wahl auf eine Hühnerrasse fallen, die mit dem 
entsprechenden Platzangebot gut harmoniert. Die Hühnerhaltung in einem 
kleinen Hühnerstall und einem abwechslungsreich eingerichtetem Au-
ßengehege erfreuen nicht nur die Hühner, sondern auch den Halter. Auch 
eine Ecke wo man einen Kaninchenstall hinstellen könnte findet sich 
bestimmt auch. Haben sie schon mal Kinder im Kindergarten oder Grund-
schule gesehen, wenn ihre Augen leuchten beim Anfassen von Küken 
oder kleinen Häschen. Viele der Kinder würden gerne Tiere züchten, doch 
leider hängt es immer an der Einwilligung der Eltern.
Der Kleintierzuchtverein würde jeder neuen Züchterin oder jedem neuen 
Züchter unentgeltlich Zuchttiere beschaffen und ihm mit Rat und Tat zur 
Seite stehen!
Deshalb liebe Gehweiler Mitbürger nehmt euer Herz in beide Hände und 
werdet Rassegeflügel- oder Rassekaninchenzüchter in unserem Verein! 
Ihr seid herzlich willkommen! Ihr wollt doch auch, dass weiterhin im Herbst 
die Gehweiler Kleintierschau stattfinden kann! Das geht aber nur mit 
Züchtern!!!
Der Vorstand

H irstein

Pensionärverein Hirstein
Achtung!!!
Unser monatliches Treffen fällt wegen Corona auf unbestimmte Zeit aus.
(Kultursaal geschlossen)
Der Vorstand

diesem Wege, diese Maßnahmen mit Geduld und Verständnis, gestützt 
und getragen durch unser gemeinsames und gegenseitiges Gebet, mit-
zutragen! Im Folgenden sind noch einmal die wichtigsten Bestimmungen 
für unsere Kirchen und Pfarrgemeinden aufgeführt. Da es jedoch täglich 
Änderungen und Verschärfungen geben kann, bitten wir Sie ausdrücklich, 
diese stets über die Medien mitzuverfolgen.

· Gottesdienste: Da alle „Veranstaltungen“, die zu Menschenansamm-
lungen führen, untersagt sind, sind alle Heiligen Messen und sonstigen 
Gottesdienste voraussichtlich bis 30. April in allen Kirchen und Ka-
pellen abgesagt! Dies betrifft auch die Kar- und die Ostertage! Dennoch 
wird von uns Priestern täglich die Heilige Messe stellvertretend für 
die ganze Pfarreiengemeinschaft gefeiert, wenn auch unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit. Darin werden auch die von Ihnen bestellten 
Messintentionen oder uns mitgeteilten Gebetsanliegen miteinbezogen. 
Wir glauben, dass diese Art der stellvertretenden Eucharistiefeier und 
unsere gleichzeitige Verbundenheit im gegenseitigen Gebet unsere 
geistliche Gemeinschaft als Christen trotz dieser Krisenzeit sehr 
stärken können! Unsere Kirchen bleiben zu den ortsüblichen Zeiten 
für das persönliche Gebet geöffnet. Außerdem haben wir an neuen, 
kreativen Übertragungsmöglichkeiten für geistliche und liturgische 
Angebote gearbeitet.

· Gottesdienste in Rundfunk, Fernsehen und Internet werden täglich 
angeboten und sind für die kommenden Wochen eine große geistliche 
Stütze. An dieser Stelle sei auf die wichtigsten Angebote hingewiesen: 
Das ZDF hat jeden Sonntag um 09.30 Uhr einen Gottesdienst in 
seinem Programm. Im Internet wird täglich unter www.domradion.de 
morgens um 08.00 Uhr eine Hl. Messe und abends ab 18.00 Uhr ein 
Rosenkranzgebet mit anschl. Hl. Messe aus dem Kölner Dom über-
tragen. Darüber hinaus gibt es diverse Angebote von Gottesdiensten, 
die als so genannter Livestream über das Internet empfangen werden 
können, u. a. auch sonntags um 10.00 Uhr eine Hl. Messe aus dem 
Trierer Dom. Eine Übersicht über diese Gottesdienste finden sie unter 
https://www.bistum-trier.de/glaube-spiritualitaet/gottesdienst/medial-
mitfeiern/ auf der Website des Bistums Trier.

· Taufen und Trauungen müssen verschoben werden. Eine neue Ter-
minfestlegung kann erst nach Beendigung der Krise erfolgen.

· Die Feier der Erstkommunion ist für das gesamte Bistum Trier auf 
einen späteren Zeitpunkt verschoben worden, der leider noch nicht fest-
steht. Dieser Schritt ist, wenn er auch sehr schwer fällt, im Interesse 
unserer Kinder absolut notwendig, zumal seit letzter Woche keine vorbe-
reitenden Veranstaltungen mehr stattfinden können. Auch soll ihnen durch 
die Verschiebung eine uneingeschränkte, feierliche und fröhliche Erst-
kommunionfeier ermöglicht werden!
· Krankenkommunion, Krankengottesdienste und Altenheimgot-

tesdienste müssen leider bis auf weiteres entfallen, da gerade alte 
und kranke Menschen sämtliche Kontakte weitestgehend vermeiden 
müssen. Dennoch sind wir Priester und Seelsorger jederzeit telefonisch 
erreichbar. Auch die Spendung der Sakramente in Notsituationen ist 
weiterhin möglich.

· Beerdigungen sind nur unter freiem Himmel und im engsten Famili-
enkreis direkt an der Grabstelle möglich. Dies ist mit der Gemeinde 
Oberthal und mit der Gemeinde Namborn so abgestimmt. Dort wird 
unter Miteinbeziehung einer persönlichen Ansprache das übliche 
Begräbnis bzw. die übliche Urnenbeisetzung begangen. Gemeinsames 
Totengebet und Sterbeamt sind zurzeit nicht möglich; stattdessen 
wird am Beerdigungstag die Heilige Messe unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit (siehe oben) für den Verstorbenen bzw. die Verstorbene 
gefeiert. Außerdem wollen wir, wenn all diese Bestimmungen wieder 
außer Kraft gesetzt sein werden, in jeder Pfarrei ein gemeinsames, 
besonders gestaltetes Sterbeamt für die Verstorbenen der letzten 
Wochen feiern.

· Sämtliche Veranstaltungen und Sitzungen der kirchlichen Gremien, 
Gruppierungen und Vereine sind bis auf weiteres abgesagt. Auch die 
Pfarrheime, Pfarrbüchereien und andere kirchlichen Räume bleiben 
geschlossen.

Wir Seelsorger hoffen, mit diesen Informationen inmitten der Krisenzeit 
etwas Klarheit zu schaffen und stehen Ihnen für Rückfragen jederzeit zur 
Verfügung. Darüber hinaus sichern wir Ihnen ausdrücklich zu, dass wir 
Sie, Ihre Familien und alle Ihre persönlichen Anliegen in unserem Gebet 
und bei der Feier der täglichen stillen Messe in unserem Herzen tragen 
werden! Gleichzeitig bitten wir auch Sie um Ihr Gebet für uns und alle 
unsere Pfarrangehörigen.

Mit herzlichen Grüßen und den besten Segenswünschen

Für das Seelsorgeteam

Volker Teklik, Pfarrverwalter

Pater Ignasius Maros SVD,

Kooperator

Mariä Himmelfahrt Namborn
Verwaltungsrat Mariä Himmelfahrt Namborn

Der Haushaltsplan 2020 des Verwaltungsrates Mariä Himmelfahrt Namborn 
liegt in der Zeit vom 23.03.2020 bis einschließlich 05.04.2020 während 
der Öffnungszeiten im Pfarrbüro Oberthal zur Einsichtnahme aus.
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NACHRUF
Mit großer Betroffenheit mussten wir erfahren, dass unser Ehrenmitglied 
Werner Rauber nach schwerer Krankheit verstorben ist.
Jahrelang lag Werner sehr viel am Wohlergehen des Vereins.
Auch nach seiner aktiven Zeit war er für unsere Mannschaften und den 
Verein stets ein treuer Begleiter.
Unsere Gedanken sind bei seiner Familie, die in diesen Tagen viel Kraft 
benötigt.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Markus Schweig, 1. Vorsitzender SV Hofeld
Christian Schulz, 2. Vorsitzender SV Hofeld
Elmar Bick, 1. Vorsitzender Förderverein SV Hofeld
Joachim Haßdenteufel, 1. Vorsitzender AH SV Hofeld

I nformationen

Verbraucherzentrale  
des Saarlandes e.V.

Wiederholungstermin Kostenloser Online-Vortrag - Solarstrom von 
Balkon und Terrasse
Das Beratungsformat „Online-Vortrag“ bietet die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale nicht erst seit Beginn der Korona-Krise an. Zu der 
Veranstaltung mit dem Thema PV-Kleinanlagen am 24. März hatten sich 
bundesweit 500 Teilnehmer angemeldet. Damit wurde die maximale 
Teilnehmerzahl erreicht. Allen, die keine Möglichkeit mehr hatten sich 
anzumelden bietet die Verbraucherzentrale nun einen Widerholungstermin 
an: Am Dienstag, den 28. April von 18:00 - 19:00 Uhr steht das Thema 
„Steck die Sonne ein! Solarstrom von Balkon und Terrasse“ nochmals 
auf dem Programm. Interessenten werden gebeten, sich im Voraus an-
zumelden unter: verbraucherzentrale-energieberatung.de/vortraege/
Solarstrom vom Dach ist längst günstiger als Strom aus dem Netz. Doch 
bisher konnten hauptsächlich Hausbesitzer Solarstrom selbst erzeugen. 
Nun gibt es auch für Mieter und Bewohner von Mehrfamilienhäusern 
Möglichkeiten, diesen Strom zu nutzen. Es wird anschaulich geschildert 
wie Verbraucher mit einem Steckersolar-Gerät eigenen Strom für ihr 
Zuhause gewinnen können: am Balkongeländer, auf der Terrasse oder an 
der Hauswand. Der Vortrag richtet sich vor allem an Mieter und Woh-
nungseigentümer von Mehrfamilienhäusern. Vorkenntnisse sind nicht 
nötig. Neben den Online-Vorträgen bietet die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale auch eine kostenfreie individuelle Beratung an. Derzeit 
finden die Beratungen ausschließlich telefonisch statt über die kostenfreie 
bundesweite Hotline 0800 809 802 400 oder als Rückrufberatung. An-
meldung zur Rückrufberatung unter 0681 50089-15.
Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.
de oder unter www.verbraucherzentrale-saarland.de.

VdK OV St.Wendel
Vortrag Patientenverfügung fällt aus
Der Vortrag Patientenverfügung des VdK OV St.Wendel fällt wegen der 
aktuellen Coronalage aus. Er wird aber später wiederholt. Wir geben 
rechtzeitig den Termin bekannt.
Paul Müller, Vorsitzender VdK OV St.Wendel

Blutspender gesucht
„Blutspender sind Lebensretter“. Unter diesem Motto bittet das DRK im 
Kreis St. Wendel die Bevölkerung, zum Blutspenden zu gehen.
Die Termine im April 2020:

1. Freisen am Montag, 06. April, von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr, in der 
erweiterten Realschule, Freisen, Schulstr. 43;

2. Marpingen / Alsweiler am Mittwoch, 08. April, von 17:00 Uhr bis 
20:00 Uhr, im Katholischen Pfarrheim, Alsweiler, Brunnenstr.;

3. Nohfelden / Gonnesweiler am Donnerstag, 16. April, von 17:30 
Uhr bis 20:00 Uhr, in der Mehrzweckhalle, Gonnesweiler, Kirchstr.;

4. St. Wendel / Bliesen am Donnerstag, 30. April, von 17:00 Uhr bis 
19:30 Uhr im Gemeindezentrum, Bliesen, Burgstr. 4a;

SaarLandFrauen Ortsverein St.Wendel
Absagen wegen der Corona-Krise bei den SaarLandFrauen Ortsver-
ein St.Wendel
Aufgrund der aktuellen Lage müssen die restlichen Termine unseres 
Winterprogramms ausfallen. Den Backtermín zu den Dekobroten werden 
wir ggf im nächsten Winterprogramm wieder aufnehmen. Die General-
versammlung mit Vorstandsneuwahlen wird nachgeholt, sobald es wieder 
gesetzlich erlaubt und gesundheitlich verantwortlich ist. Der neue Termin 
wird dann jedem Mitglied rechtzeitig mitgeteilt.
Bis dahin bleibt gesund, schützt euch und andere und bleibt, soweit 
möglich zu Hause.
Marianne Broy

Hofeld-M auschbach

OGV Naturfreunde Hofeld-Mauschbach e. V.
Liebe Mitglieder, aufgrund der akuten Corona-Pandemie haben wir un-
sere diesjährige Vereinsfahrt am 23.05.2020 in den Kakteengarten abge-
sagt. Wir bedanken uns für euer Verständnis und bleibt alle gesund.
Es grüßt der Vorstand.

Namborn/Heisterberg

ASV Namborn
Liebe Vereinsmitglieder leider müssen wir unser Fischen am Karfreitag 
absagen. Wir bitten um Verständnis.
Euer Vorstand
#bleibtgesund
#bleibtdehemm

Roschberg

SV Roschberg
Räumche geschlossen:
Samstag 14.03.2020 bis einschließlich Samstag 25.04.2020
Aufgrund der aktuellen „Corona-Virus“ Situation stehen wir in der Verant-
wortung unsere geliebte Räumlichkeit es „Räumche“ vorab bis zum 
25.04.2020 zu schließen. Darauf reagiert der Vorstand auf die vom Bund 
und Gemeinde festgelegten Regelungen / Empfehlungen: alle öffentlichen 
Veranstaltungen ab zu sagen und Gemeindehäuser sowie öffentliche 
Einrichtungen oder Treffpunkte geschlossen zu halten. Zum Wohl unserer 
Mitglieder des SV Roschberg sowie unseren Gästen & allen Besuchern 
unserer Sportkneipe <obgleich schweren Herzens> kommen wir diesen 
Empfehlungen nach.
Wir bitten um Euer Verständnis
Der Vorstand

Sp or t- I nformationen

LTF Mauschbach
Die Lauftrefffreunde Mauschbach wünschen allen ihren Mitglieder und Fami-
lie ein frohes und erholsames Osterfest.
Aber vor allen Dingen passt gut auf euch auf und bleibt gesund.
Wie bisher fällt der Lauftreff bis auf weiteres aus.
Wenn wir wieder mit dem Lauftreff beginnen laufen wir wieder Mittwochs 
um 18:30 Uhr an der B41 am Lauftreffpunkt ab.

SV Hofeld
Corona
Die derzeitige Situation legt auch unseren Verein sportlich lahm. Dennoch 
haben sich einige unserer aktiven SpielerInnen und Vorstandsmitglieder 
virtuell zusammengetan, um eine wichtige Botschaft zu senden. So 
konnte man auch in der Zeit, in der kein sportliches Zusammenleben 
stattfinden kann, gemeinsam etwas hervorbringen.
Wir wünschen allen Lesern Gesundheit und Durchhaltevermögen in 
dieser schwierigen Zeit.



Namborn	 - 13 -	 Ausgabe 14/2020


